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Großherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.

Samstag , den 19. Juni 1915.
GS . Abounements-Dorstellung der Abteil. MC(gtlbr Mnnemiltskartellj.

Kleine Preise.

Bekanntmachungen.

Egmont.
Trauerspiel in fünf Akten von  Goethe. .Musik von  Beethoven.

Spielleitung: Otto Kienscherf. Musikalische Leitung: Rudolf Deman.
Personen:

Margarete von Parma, Regentin der Niederlande.
Graf Egmont, Prinz von Gaure
Wilhelm von Dräniert
Herzog von Alba
Ferdinand, sein natürlicher Sohn
Machiavell, im Dienste der Regentin
Richard, Egmonts Geheimschreiber

©önTez} unter Alba dienend
Klärchen, Egmonts Geliebte
Ihre Mutter
Brackenburg, ein Bürgerssohn
Soest, Krämer
Jetter, Schneider
Zimmermann
Seifensieder
Buyk, Soldat unter Egmont
Ruysum, Invalide, tan
Bansen, ein Schreiber
Erster
Zweiter
Dritter Bürger von
Vierter
Fünfter

r von

Marie Frauendorfer.
Paul Vtederow.
Paul Puchen.
Felix Baumbach.
Hans Kraus.
Otto Kienscherf.
Hermann Lindemann.
Karl Dapper.
Fritz Mechler.
Melanie Ermarth.
Margarete Pix.
Reinhold Lütjohann.
Max Schneider.
Paul Gemmecke.
Hermann Benediet.
Georg Hoffmann.
Ewald Schindler.
Fritz Hancke.
Hugo Höcker.
Max Schneider.
Franz Frohmann.
Ernst Golde.
Ernst Glässer.
Hngo Bauer.

-panische Soldaten, Pagen, Bürger und Bürgerinnen, Diener, Volk.

Ter Schauplatz ist in Brüssel im Jahre 1568.

Die Zwischenakts -Musik schliefet sich unmittelbar den Aktschlüssen an.
Größere Pause nur nach dem zweiten Akte (etwa 745).

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von bis 1 Uhr — HanPteinganH.

Abendkasse von 6 Uhr an.

Anfang!  t )atb  sieben  Uhr. Ende: nach einViertel elf Uhr.
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Krank:  Josef Mark, Gisella Teres.
Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten Eintrittskarten werden nur bei Stuck-

äiider un g zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aushalten.
Fnndstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern ans dem Fnndbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 llhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
<Angegeben ist der Preis für Sperrsitz l . Abteilung . )

Sonntag , den 20. Juni:  A . 07.  Große Preise.  Tannhäuser und der Sänger-
krieg aus Wartburg.  Anfang  6  Uhr. (4 50 A .)

Montag, den 21. Juni : » . 07.  Kleine Preise. Zum erstenmal:  Die erste
Geige.  Anfang Uhr. (3 jt .)

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdrnckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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